Development and Initial Validation of the Mindfulness Operationalisation of Eastern Techniques (MOET)

Empirical Associations Between the Big Five and the Three Gunas

Supplementary Table S1.
Final MOET-54 Items and Rotated Factor Loadings.
Ethical Connectedness
	Item
	Original German item wording
	Original theoretical domain
	F1
	F2
	F3
	F4
	F5
	F6
	F7

	013
	Ich versuche gewaltfrei zu Menschen und Lebewesen zu sein.
	Yama
	−.196
	−.063
	.297
	.015
	−.189
	.230
	.617

	069
	Ich priorisiere Umweltschutz in meinem Leben.
	Yama
	.051
	−.225
	.209
	−.045
	.051
	.160
	.607

	073
	Es gelingt mir, mich umweltbewusst zu verhalten.
	Yama
	.012
	−.109
	.241
	−.037
	−.038
	−.004
	.590

	065
	Ich versuche im Leben achtsam mit der Umgebung umzugehen.
	Yama
	.086
	−.109
	−.085
	.115
	−.029
	.331
	.527

	012
	Ich sehe mich selbst als Teil der Natur und des Großen Ganzen.
	Samādhi
	−.125
	.070
	−.122
	.106
	.315
	.085
	.465



Inner Contentment
	Item
	Original German item wording
	Original theoretical domain
	F1
	F2
	F3
	F4
	F5
	F6
	F7

	034
	Ich bin zufrieden mit mir und meinem Leben.
	Niyama
	−.058
	.876
	.099
	−.058
	−.022
	−.102
	−.175

	038
	Ich bin mit mir selbst zufrieden.
	Niyama
	−.097
	.819
	.164
	.007
	−.060
	−.040
	−.103

	090
	Es fällt mir leicht, meine Gedanken positiv zu lenken.
	Niyama
	.038
	.746
	−.021
	−.043
	.077
	.115
	.017

	082
	Ich kann negative Gedanken und Gefühle überwinden.
	Niyama
	.099
	.697
	.021
	.029
	−.219
	.070
	−.103

	011
	Ich kenne das Gefühl von tiefer innerer Ruhe und Klarheit.
	Dhyāna
	.014
	.616
	−.028
	−.003
	.145
	.072
	.038

	030
	Ich strenge mich für mein eigenes Glück an.
	Niyama
	−.011
	.549
	.248
	.274
	−.135
	−.335
	.039

	036
	Ich habe die Fähigkeit, in jedem Moment glücklich zu sein.
	Samādhi
	−.203
	.548
	.079
	.102
	.188
	.222
	.035

	113
	Wenn ich mein Bestes gegeben habe, lasse ich los und vertraue.
	Niyama
	.150
	.501
	.036
	−.141
	−.051
	.151
	−.016

	026
	Ich bemühe mich aktiv, ein zufriedenes Leben zu führen.
	Niyama
	.062
	.491
	.040
	.059
	−.182
	.144
	.203

	042
	Heiterkeit und Zufriedenheit sind wichtige Einstellungen.
	Niyama
	−.060
	.476
	.156
	.038
	−.009
	.099
	.263

	116
	Ich kann dem Leben vertrauen.
	Niyama
	−.080
	.471
	.019
	.104
	.262
	.107
	.051



Embodied Mindfulness
	Item
	Original German item wording
	Original theoretical domain
	F1
	F2
	F3
	F4
	F5
	F6
	F7

	015
	Ich bin körperlich aktiv.
	Āsana
	.074
	.084
	.706
	−.200
	.058
	−.041
	.040

	039
	Ich finde im Alltag ausreichenden körperlichen Ausgleich.
	Āsana
	.010
	.057
	.662
	−.047
	.092
	.177
	−.070

	003
	Ich achte auf meinen Körper.
	Āsana
	−.062
	.125
	.641
	−.007
	.117
	−.101
	.121

	018
	Ich setze mich aktiv für meine körperliche Gesundheit ein.
	Niyama
	.235
	.043
	.634
	−.065
	.104
	−.248
	.130

	006
	Es ist mir wichtig, meinen Körper pfleglich zu behandeln.
	Niyama
	−.009
	−.120
	.552
	.067
	.124
	.127
	.274

	075
	Ich weiß, was mein Körper braucht, um gesund zu sein.
	Āsana
	.151
	.164
	.543
	.120
	−.023
	.079
	−.052

	051
	Ich habe Mittel und Wege, meinen Körper zu stärken.
	Āsana
	.006
	.245
	.539
	−.005
	.039
	.040
	.045



Breath Regulation
	Item
	Original German item wording
	Original theoretical domain
	F1
	F2
	F3
	F4
	F5
	F6
	F7

	118
	Ich genieße Atemübungen mit bewussten Atempausen.
	Prāṇāyāma
	.862
	−.038
	−.017
	.006
	.160
	−.162
	−.051

	108
	Ich reguliere mit meinem Atem stressige Situationen.
	Prāṇāyāma
	.840
	.047
	−.069
	.098
	−.030
	−.073
	−.132

	064
	Ich benutze meinen Atem bewusst.
	Prāṇāyāma
	.822
	.002
	.024
	.225
	−.096
	.014
	−.035

	076
	Ich weiß, wie ich meinen Atem nutzen kann, um zu entspannen.
	Prāṇāyāma
	.806
	−.056
	.211
	.067
	−.006
	−.066
	.041

	099
	Ich benutze Atem in stressigen Situationen zur Beruhigung.
	Prāṇāyāma
	.771
	.030
	.091
	.164
	.053
	−.073
	−.156

	128
	Ich kann meinen Atem in verschiedenen Körperteilen steuern.
	Prāṇāyāma
	.654
	.042
	−.191
	−.035
	.179
	.044
	.043

	016
	Ich atme gerne in meinen Bauch.
	Prāṇāyāma
	.641
	−.176
	.210
	−.039
	.055
	.027
	.084

	028
	Es ist ein schönes Gefühl, den Atem ruhig fließen zu lassen.
	Prāṇāyāma
	.619
	−.150
	.094
	.074
	.033
	.085
	.156

	052
	Es fällt mir leicht, ruhig und gleichmäßig zu atmen.
	Prāṇāyāma
	.567
	.226
	.173
	−.093
	−.192
	.230
	−.162

	004
	Ich atme gern mal richtig tief aus.
	Prāṇāyāma
	.557
	−.186
	.327
	.048
	.065
	−.046
	.112

	137
	Den Atem wahrzunehmen, stresst mich. (r)
	Prāṇāyāma
	.467
	.066
	.101
	−.185
	−.192
	.043
	.249

	080
	Es langweilt mich schnell, wenn ich still sein soll. (r)
	Dhāraṇā
	.467
	.169
	−.168
	−.280
	−.052
	.033
	.250

	088
	Ich bemerke, wenn mein Atem flach oder gestresst wird.
	Prāṇāyāma
	.436
	−.105
	.039
	.093
	.094
	.188
	−.125

	066
	Die Balance zwischen Anspannung und Entspannung ist wichtig.
	Niyama
	.429
	.167
	−.188
	.192
	−.088
	.095
	.170



Non-judgmental Sensory Awareness
	Item
	Original German item wording
	Original theoretical domain
	F1
	F2
	F3
	F4
	F5
	F6
	F7

	031
	Ich kann Geräusche hören, ohne darüber nachzudenken.
	Pratyāhāra
	−.023
	−.056
	.026
	−.010
	−.058
	.660
	.150

	043
	Sinneseindrücke wahrnehmen, ohne Gedanken zu machen.
	Pratyāhāra
	−.151
	.426
	.046
	−.068
	−.172
	.637
	−.021

	091
	Es fällt mir leicht, Geräusche in der Umgebung auszublenden.
	Pratyāhāra
	.036
	.085
	.091
	−.170
	.036
	.573
	.066

	107
	Wenn ich Zeit habe, kann ich länger stabil und bequem sitzen.
	Āsana
	.123
	.095
	.063
	−.360
	.053
	.527
	.218

	079
	Wenn ich die Augen schließe, kann ich Bilder und Gefühle beobachten.
	Pratyāhāra
	.010
	.149
	−.164
	.252
	.076
	.483
	.010

	055
	Ich kann meine Wahrnehmung im Körper gut steuern.
	Pratyāhāra
	.150
	−.120
	.247
	.225
	.090
	.461
	.049



Reflective Self-Awareness
	Item
	Original German item wording
	Original theoretical domain
	F1
	F2
	F3
	F4
	F5
	F6
	F7

	047
	Es ist erstrebenswert, in Tiefen des Bewusstseins einzutauchen.
	Dhyāna
	.080
	.038
	−.068
	.658
	.027
	.131
	.118

	058
	Ich setze mich regelmäßig mit mir selbst auseinander.
	Niyama (Svādhyāya)
	.151
	−.054
	.063
	.651
	−.043
	−.143
	.024

	062
	Ich reflektiere oft über mich und mein Leben.
	Niyama (Svādhyāya)
	.153
	−.138
	−.096
	.611
	.056
	.003
	.126

	074
	Ich strebe danach, mein volles Potenzial zu verwirklichen.
	Niyama (Svādhyāya)
	−.132
	.410
	.020
	.581
	.008
	−.331
	−.109

	044
	Ich beobachte gerne über längere Zeit Gedanken und Gefühle.
	Dhāraṇā
	.089
	−.068
	−.098
	.572
	−.035
	.364
	.076

	086
	Ich miste auch meine Gedanken und Gefühle regelmäßig aus.
	Niyama (Svādhyāya)
	.192
	.101
	−.105
	.518
	−.029
	.194
	−.145



Spiritual Awareness
	Item
	Original German item wording
	Original theoretical domain
	F1
	F2
	F3
	F4
	F5
	F6
	F7

	126
	Mein Glaube hat in meinem Leben einen wichtigen Stellenwert.
	Niyama (Īśvara praṇidhāna)
	.052
	−.088
	.179
	−.053
	.856
	.000
	−.184

	123
	Ich habe Gottvertrauen.
	Niyama (Īśvara praṇidhāna)
	.019
	.055
	.163
	−.137
	.780
	−.034
	−.002

	134
	Ich fühle mich der Quelle der Schöpfung manchmal sehr nah.
	Samādhi
	.049
	−.061
	−.046
	.089
	.765
	.087
	−.092

	110
	Ich glaube an ein höheres Ideal.
	Niyama (Īśvara praṇidhāna)
	.005
	−.050
	.173
	.148
	.566
	−.133
	.139

	138
	Spiritualität hat in meinem Leben keinen Platz. (r)
	Niyama (Īśvara praṇidhāna)
	.160
	−.015
	−.021
	.080
	.484
	−.161
	.176



Note. N = 114. Extraction method was principal axis factoring with Promax rotation. F1 = Breath Regulation and Psychophysiological Balance; F2 = Inner Contentment; F3 = Embodied Mindfulness; F4 = Reflective Self-Awareness; F5 = Spiritual Awareness; F6 = Non-judgmental Sensory Awareness; F7 = Ethical Connectedness. Boldface indicates the primary factor loading. The 54 retained items were selected from the 72 items entering the final EFA based on a primary factor loading > .40 and a difference of ≥ .15 between the primary and all secondary loadings. (r) indicates reverse-scored items. Original theoretical domains refer to the eight theoretically derived MOET dimensions prior to empirical factor analysis.
